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I.	 Nordamerika

Beschreibung der Region
Nordamerika ist eine starke Industrieregion mit hohem Investitionsvolumen, aber wenigen eigenen Energie- 
und Rohstoffvorkommen. Es hat eine leistungsfähige Landwirtschaft. Nordamerika ist die einzige militärische 
Supermacht und als solche in der Lage weltweit militärische Operationen durchzuführen. 

Politische Grundsätze: Regierung
Die Unversehrtheit des Gebietes von NA sowie die Unversehrtheit seiner politischen und gesellschaftlichen 
Ordnung sind zu bewahren (Integrität).
Der Zugang zu Rohstoffen und Energiegütern kann auch mit militärischen Mitteln gesichert werden. De poli-
tische Einfluss in der Golfregion ist aufgrund der hohen Energievorkommen zu wahren. NA sieht sich als Hüter 
der Demokratie.

Außen- und sicherheitspolitische Ziele
•	 Bekämpfung des Internationalen Terrorismus,

•	 weitere Rüstungskontroll- und Abrüstungsabkommen mit Russland  (RUS), vor dem Hintergrund der Gefahr 
der  globalen Verbreitung von Massenvernichtungswaffen,

•	 Erhaltung und Stärkung des politischen Einflusses in Europa durch Führungsrolle in der NATO und durch die 
NATO-Osterweiterung,

•	 Schutz des nordamerikanischen Territoriums gegen Raketenbedrohung (National-Missile- Defense-Program),

•	 ständige Modernisierung der Streitkräfte,

•	 ungehinderter Zugang zu allen Märkten der Welt. 

Region Nordamerika

Wahlspruch „In god we trust“ 
(“Wir vertrauen auf Gott!“)

Staaten Vereinigte Staaten von Amerika, 
Kanada, Marshall-Inseln

Staatsform präsidentielle Republik

Wirtschaftsform freie Marktwirtschaft

Religion Christentum

Amtssprache Englisch, Französisch, Spanisch 
(regional)

Pressefreiheit uneingeschränkt

POL&IS-Facts

Die Region mit den höchsten CO² Emissionen je Ein-
wohner in t (17,75 t pro Jahr)

Hohe Alphabetisierungsquote (98 %)

Höchstes Bruttonationaleinkommen der POL&IS-
Welt  29.643,33 $ je EW

Höchste Auslandsverschuldung (850 Billionen $)

Höchsten Gesundheitsausgaben gemessen am Brut-
toinlandsprodukt (13,23%) 
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II.	 Europa

Beschreibung der Region
EU ist eine parlamentarische Republik, die in Teilen eine konstitutionelle Monarchie aufweist. Die freie Betäti-
gung der Opposition, Presse und Meinungsfreiheit sind garantiert.
Europa ist die leistungsstärkste Region im Bereich Industrie und Landwirtschaft.
Die Region besitzt aber nur sehr wenige unerschlossene Rohstoffvorkommen. Europas Bestreben ist die Ver-
breitung von Menschenrechten. Europa ist enger Verbündeter Nordamerikas und unterhält im Rahmen dieses 
Bündnisses moderne und starke Land-, Luft- und Seestreitkräfte, sowie nukleare Streitkräfte.

Politische Grundsätze: Regierung
Die Kontrolle über das Hoheitsgebiet Europas und die Selbstbestimmung seiner inneren und äußeren Politik 
zu erhalten und zu sichern (Souveränität). 

Außen- und sicherheitspolitische Ziele
•	 Schutz der Region, ihrer Bevölkerung und der Bündnispartner,

•	 Stärkung des europäischen Pfeilers in der NATO,

•	 Stärkung der GSVP (Gemeinsame Sicherheits- und Verteidigungspolitik) um eigene militärische Operationen 
zu ermöglichen,

•	 Sicherheit und Freiheit des internationalen Handels,

•	 Sicherung des Friedens weltweit,

•	 Weiterverbreitung grundlegender Menschenrechte,

•	 Verpflichtung zur friedlichen Beilegung von Konflikten.

Region Europa

Wahlspruch „in concordia variatate“ („In Vielfalt geeint!“)

Staaten Albanien, Andorra, Belgien, Bosnien und Herzegowina ,Bulgarien, Dänemark ,Deutsch-
land, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Großbritannien, Irland, Island, Israel, 
Italien, Kosovo, Kroatien, Lettland, Liechtenstein, Litauen, Luxemburg, Malta, Mazedoni-
en, Monaco, Montenegro, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumäni-
en, San Marino, Schweden, Schweiz, Serbien, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische 
Republik, Türkei, Ungarn, Vatikanstadt, Zypern

Staatsform parlamentarische Republik 

Wirtschaftsform freie Marktwirtschaft mit sozialer Orientierung

Religion Christentum, Judentum und Islam

Amtssprache vielsprachig

Pressefreiheit uneingeschränkt

POL&IS-Facts

die zweithöchste Bevölke-
rungsdichte ( 561 EW/m²)

zweithöchste Lebenser-
wartung (77 Jahre)

eine der niedrigsten Be-
völkerungsentwicklungen 
(+0,42 %)

dritthöchstes Bruttonatio-
naleinkommen  
(25,970 $ je EW)
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III.	 Japan

Beschreibung der Region
Die freie Betätigung der Opposition, Presse- und Meinungsfreiheit sind garantiert.
Japan ist die drittstärkste Industrienation aber völlig abhängig von Energieimporten.
Auch Agrargüter müssen zu einem großen Teil eingeführt werden. Japan unterhält im internationalen Ver-
gleich nur wenige Streitkräfte. Der Staat Taiwan wird von China nicht anerkannt.  Dies birgt neben der Demar-
kationslinie zwischen Nord (CH)- und Südkorea (JAP)  ein hohes Konfliktpotenzial. 

Politische Grundsätze: Regierung
Die Unversehrtheit des Gebietes von JAP sowie die Unversehrtheit seiner politischen und gesellschaftlichen 
Ordnung sind zu bewahren (Integrität). Japan ist Nordamerikas wichtigster Verbündeter in Asien. In der Um-
weltpolitik strebt JAP neben der EU eine Vorreiterrolle an.

Außen- und sicherheitspolitische Ziele
•	 Die Sicherheit und die Freiheit des internationalen Handels, als unabdingbare Vorraussetzung für die japa-

nische Wirtschaft, zu wahren

•	 den Frieden erhalten und Soldaten nur unter UN-Mandat einzusetzen

•	 Stärkung, Aufrechterhaltung des Bündnisses mit NA

•	 Einrichtung einer Pazifischen Wirtschaftsgemeinschaft

Region Japan

Wahlspruch „Nippon“ („Land der aufgehenden Sonne!“)

Staaten Japan, Südkorea, Taiwan

Staatsform parlamentarische Monarchie

Wirtschaftsform freie Marktwirtschaft

Religion schintoistisch, buddhistisch

Amtssprache Japanisch, Koreanisch, Chinesisch

Pressefreiheit uneingeschränkt

POL&IS-Facts

Japan ist die kleinste Region 
der Welt (513 156 km²)

Höchste Lebenserwartung 
(80 Jahre)

Gewährleistet 100%tigen 
Trinkwasserzugang

Zweitreichsten Einwohner 
der POL&IS-Welt (28 760 $)
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IV.	 Arabien

Beschreibung der Region
ARA Reichtum resultiert aus seinen Energieexporten. Es strebt eine wirtschaftliche Unabhängigkeit für die Zeit 
des Endes der Vorkommen an. ARA Deviseneinnahmen garantieren durch Energieexport, trotz industrieller 
Unterentwicklung, seiner Bevölkerung einen relativ hohen Lebensstandard. Arabien unterhält - besonders 
zum Schutz seiner Energiequellen - ansehnliche Streitkräfte, hat aber keine eigene Rüstungsindustrie. Es strebt 
nach der A-Waffe, vor allem als Gegenpol zu Israel (EU).

Politische Grundsätze: Regierung
Die Unversehrtheit des Gebietes von Arabien sowie die Unversehrtheit seiner politischen und gesellschaftli-
chen Ordnung sind zu bewahren (Integrität). 

Außen- und sicherheitspolitische Ziele
•	 Hüten der heiligen Stätten in Mekka und Medina, 

•	 Eigenständigkeit der islamischen Tradition,

•	 Alle militärischen Kräfte dienen der inneren Sicherheit, der Verteidigung und der Verhinderung von feind-
lichen Angriffen durch Abschreckung,

•	 Die arabische Politik ist der Sicherung des Friedens und der friedlichen Beilegung von Konflikten verpflichtet

•	 Diplomatische Eindämmung des Einflusses Israels (EU) in der Region; schrittweiser Aufbau eines Staates 
Palästina (ARA),

•	 Schutz der Erträge aus dem Handel,

•	 Modernisierung der militärischen Kräfte,

•	 Aufbau einer unabhängigen arabischen Rüstungsproduktion.

Region Arabien

Wahlspruch „La ilaha illa llah Muhammadun rasulu llah“.
( „Es gibt keinen Gott ausser Allah. Mohammed ist sein Prophet.“)

Staaten Afghanistan, Ägypten, Algerien, Bahrain, Irak, Iran, Jemen, Jordanien, Katar, Kuwait, Li-
banon, Libyen, Marokko, Mauretanien, Oman, Palästinensische Gebiete, Saudi-Arabien, 
Syrien, Tunesien, Vereinigte Arabische Emirate

Staatsform absolutistische Monarchie

Wirtschaftsform eingeschränkte Marktwirtschaft

Religion Islam, islamisches Recht (Scharia)

Amtssprache Arabisch, mehrsprachig

Pressefreiheit keine

POL&IS-Facts

Besitzt die größte Bevölke-
rungsentwicklung der Welt

Ist einer der größten Energie-
exporteure der Welt

Zweitniedrigste Alphabe-
tisierungsrate der Frauen 
(70,42 %)
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V.	 Russland

Beschreibung der Region
Die staatlichen Strukturen sind teilweise nur schwach ausgebildet und von Korruption und Schattenwirtschaft 
geprägt (“schwacher” Staat). RUS ist atomare Supermacht und auch bei konventionellen Streitkräften eine der 
stärksten Regionen. RUS verfügt über reiche, zum Teil noch nicht erschlossene Energie- und Rohstoffvorkom-
men.

Politische Grundsätze: Regierung
Die Unversehrtheit des Gebietes von Russland sowie die Unversehrtheit seiner politischen und gesellschaftli-
chen Ordnung sind zu bewahren (Integrität). 

Außen- und sicherheitspolitische Ziele
•	 Verhinderung einer weiteren NATO-Ost-Erweiterung,

•	 Weitere Rüstungskontroll- und Abrüstungsabkommen mit Nordamerika,

•	 Schutz des eigenen Staates vor Bedrohungen, dazu Erhalt von schlagkräftigen und modernen Streitkräften.

•	 Stärkung der Beziehungen zu China und Schaffung von Rüstungskontrollabkommen,

•	 Verbesserung der globalen wirtschaftlichen Beziehungen,

•	 Integration RUS in die Weltwirtschaft, 

•	 Aufnahme als Mitglied in die WTO.

Region Russland

Wahlspruch “Dsala ertobaschia“ („Kraft durch Einheit“)

Staaten Moldau, Mongolei, Russische Föderation, Ukraine, 
Weißrussland

Staatsform präsidentielle Republik

Wirtschaftsform eingeschränkte Marktwirtschaft, Energiesektor ver-
staatlicht

Religion orthodoxes Christentum

Amtssprache Russisch

Pressefreiheit stark eingeschränkt

POL&IS-Facts

Drittgrößte Region der 
POL&IS-Welt (19 484 595 km²)

Einzige Region mit negativer 
Bevölkerungsentwicklung 
(-0,2 %)

dritthöchste HIV-Rate an Ge-
samtbevölkerung (1,13%)
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VI.	 China

Beschreibung der Region
Die Führung von Staat und Partei steht unter dem Leitprinzip des demokratischen Zentralismus; die Partei 
bestimmt die Politik. Eine parlamentarische Opposition existiert nicht. Grund- und Menschenrechte finden nur 
wenig Beachtung. Es herrscht eine staatlich organisierte und gesteuerte Wirtschaft mit Gemeineigentum vor. 
CH kann auf reiche Energie- und Rohstoffreserven zugreifen und bietet in seiner Marktwirtschaft das weltweit 
größte Wachstumspotenzial. Allerdings wird dieser Gewinn nicht allen zugänglich gemacht. Die Bedeutung 
Chinas wird durch seine personalintensive Armee, seine eigene Atomstreitmacht und die Fähigkeit zur be-
mannten Raumfahrt hervorgehoben.

Politische Grundsätze: Regierung
Die Unversehrtheit des Gebietes von China sowie die Unversehrtheit seiner politischen und gesellschaftlichen 
Ordnung sind zu bewahren (Integrität). 

Außen- und sicherheitspolitische Ziele
•	 Sicherung der Energieversorgung durch bilaterale Verträge,

•	 enge wirtschaftliche Kooperation mit Südamerika (Venezuela) und Zentralasien (Kasachstan),

•	 Beschleunigung des wirtschaftlichen Wachstums,

•	 Förderung der wirtschaftlichen Zusammenarbeit mit den westlichen Industrienationen, insbesondere Aus-
weitung des Handels,

•	 Ausweitung der Beziehungen mit Russland,

•	 Modernisierung der Streitkräfte (seit Jahrzehnten stetige Erhöhung der Rüstungs- und Militärausgaben.

Region China

Wahlspruch „Marsch der Freiwilligen“

Staaten VR China, VR Korea

Staatsform Ein-Parteien-Diktatur

Wirtschaftsform Planwirtschat mit teilweise gelenkter Marktwirtschaft, 

Religion Buddhismus, Daoismus, Konfuzianismus

Amtssprache Chinesisch, Koreanisch

Pressefreiheit keine 

POL&IS-Facts

Zweitgrößte Bevölkerung der 
POLIS-Welt (1,35 Mrd EW)

Geringste Gesundheitsausga-
ben gem. am BIP (4,05 %)

schlechter Zugang zu Sanitä-
reinrichtungen (nur 65 % der 
Bevölkerung)

Schlechtes BNE (Bruttonatio-
naleinkommen; 2370 $ /EW) 

Hohe Inflation : 6 %
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VII.	 Südamerika

Beschreibung der Region
Die freie Marktwirtschaft ist vorherrschend. Meinungsfreiheit und freie Opposition sind nur bedingt gewähr-
leistet. Die südamerikanische Wirtschaft befindet sich aufgrund großer Rohstoff- und Energievorkommen auf 
dem Vormarsch. Das Militär ist technologisch im Rückstand. Die Exportüberschüsse werden allerdings nun auch 
vermehrt zur Modernisierung eingesetzt.

Politische Grundsätze: Regierung
Die Unversehrtheit des Gebietes von Südamerika sowie die Unversehrtheit seiner politischen und gesellschaft-
lichen Ordnung sind zu bewahren (Integrität). 

Außen- und sicherheitspolitische Ziele
•	 Erhöhung der erhaltenen Wirtschaftshilfe und insbesondere günstiger Kredite,

•	 Stärkung der eigenen Identität gegenüber Nordamerika,

•	 Erhöhung des Lebensstandards der Bevölkerung,

•	 Ausbau der globalen wirtschaftlichen Beziehungen auf der Basis des gegenseitigen Vorteils,

•	 globale Zusammenarbeit im Rahmen des Umweltschutzes (Regenwald),

•	 Schaffung von Alternativen in der Landwirtschaft gegenüber dem Drogenanbau,

•	 Ständiger Sitz im Sicherheitsrat

Region Südamerika

Wahlspruch „Ordnung und Fortschritt “

Staaten Argentinien, Bolivien, Brasilien, 
Chile, Ecuador, Guyana, Kolumbi-
en, Paraguay, Peru, Suriname, Uru-
guay, Venezuela

Staatsform präsidentielle Republik

Wirtschaftsform freie Marktwirtschaft, 

Religion Christentum

Amtssprache Portugiesisch, Spanisch

Pressefreiheit stark eingeschränkt 

POL&IS-Facts

zweithöchste Verstäd-
terungsquote (77%)

viertgrößte Fläche 
(17739429 km²)

größte zusammen-
hängende Waldfläche
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VIII.	Indien

Beschreibung der Region
Als aufstrebende Wirtschaftsmacht verfügt IN über Rohstoffvorkommen, ist allerdings gleichzeitig abhängig 
von Energieimporten. Die Hauptreligion ist der Hinduismus. Indien ist eines der Hauptopfer des islamistischen 
Terrorismus. Es gibt beständige interregionale Konflikte mit der muslimischen Atommacht Pakistan. Mit ihrer 
Atommacht und ihrer personell starken Armee ist IN als regionale Militärmacht zu beachten.

Politische Grundsätze: Regierung
Die Unversehrtheit des Gebietes von Indien sowie die Unversehrtheit seiner politischen und gesellschaftlichen 
Ordnung sind zu bewahren (Integrität). 

Außen- und sicherheitspolitische Ziele
•	 Bekämpfung des nationalen Terrors (hinduistisch und islamistisch),

•	 Lösung des Kashmir-Konfliktes,

•	 Westanbindung für den wirtschaftlichen Aufschwung,

•	 Eindämmung innerstaatlicher Seperationsbestrebungen, 

•	 ein stabiles Umfeld an der Grenze zu Arabien (Afghanistan-Pakistan).

Region Indien

Wahlspruch „Satyameva Jayate” („Allein die 
Wahrheit siegt “)

Staaten Bangladesch, Bhutan, Indien, Ma-
lediven, Nepal, Pakistan, Sri Lanka

Staatsform präsidentielle Republik

Wirtschaftsform freie Marktwirtschaft

Religion Hinduismus, Buddhismus und Is-
lam

Amtssprache Hindi, Englisch

Pressefreiheit eingeschränkt 

POL&IS-Facts

IN hat die meisten Einwohner (1,5 
Mrd.)

Geringe Alphabetisierungsrate (67%)

Nur 50% der Menschen haben Zu-
gang zu Sanitäreinrichtungen

Geringstes Bruttonationaleinkom-
men je Einwohner (1304,29 $)
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IX.	 Südostasien

Beschreibung der Region
Meinungsfreiheit und freie Opposition sind nur bedingt gewährleistet. Der Buddhismus und der Islam sind die 
Hauptreligionen und erzeugen häufig innerstaatliche Konflikte.
Die südostasiatische Wirtschaft befindet sich im Industriesektor auf dem Vormarsch. Das Militär ist technolo-
gisch im Rückstand. 

Politische Grundsätze: Regierung
Die Unversehrtheit des Gebietes von Südostasien sowie die Unversehrtheit seiner politischen und gesellschaft-
lichen Ordnung sind zu bewahren (Integrität). 

Außen- und sicherheitspolitische Ziele
•	 Erhöhung der Wirtschaftskraft,

•	 Bekämpfung des islamischen Terrorismus innerhalb der Region,

•	 Erhöhung des Lebensstandards der Bevölkerung.,

•	 Ausbau der globalen wirtschaftlichen Beziehungen auf der Basis des gegenseitigen Vorteils,

•	 globale Zusammenarbeit im Rahmen des Umweltschutzes.

•	 Schaffung von Alternativen in der Landwirtschaft gegenüber dem Drogenanbau.

Region Südostasien

Wahlspruch „Nation, Religion, König“

Staaten Brunei, Darussalam, Indonesi-
en, Kambodscha, Laos, Malaysia, 
Myanmar, Philippinen, Singapur, 
Thailand

Staatsform präsidentielle Republik

Wirtschaftsform freie Marktwirtschaft

Religion Buddhismus, Islam

Amtssprache mehrsprachig

Pressefreiheit eingeschränkt

POL&IS-Facts

Höchste Bevölke-
rungsdichte (696 EW/
km²)

Schlechter Zugang 
zum Trinkwasser 
(82%)

Hohe Bevölkerungs-
entwicklung (1,94 %)
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X.	 Afrika

Beschreibung der Region
AF besteht aus sehr autoritär geführten präsidentiellen Republiken die militärischen Diktaturen ähnlich sind. 
AF lebt am Rande des Existenzminimums. Das katholische Christentum ist die vorherrschende Religion. AF 
wird durch häufige innere Unruhen und Bürgerkriege erschüttert. Die Presse- und Meinungsfreiheit, sowie 
die Arbeit der Opposition sind nur eingeschränkt möglich. Die Nachrichten werden vor ihrer Veröffentlichung 
von der Regierung auf ihre „Richtigkeit“ überprüft. Die Opposition darf sich frei betätigen, solange sie die 
Sicherheit des Staates nichtgefährdet. Afrika besteht aus den Staaten Schwarzafrikas. Die Region ist sehr arm, 
obwohl sie über umfangreiche Energie- und Rohstoffvorkommen verfügt. Die Wirtschaft führt vor allem Roh-
stoffe aus. Die Regierung ist sehr korrupt. Dies führt unter anderem dazu, dass das Volk nicht an etwaigen 
Exportgewinnen beteiligt wird. Afrika hat nur eine leistungsschwache und geringe Rüstungsproduktion.

Politische Grundsätze: Regierung
Alle militärischen Kräfte dienen der inneren Sicherheit, der Verteidigung und der Verhinderung von feindli-
chen Angriffen durch Abschreckung.
Die afrikanische Politik ist der Sicherung des Friedens und der friedlichen Beilegung von Konflikten verpflich-
tet. Afrika bekennt sich zum Verzicht auf die Atomwaffe.

Außen- und sicherheitspolitische Ziele
•	 Die Streitkräfte werden vor allem zur Lösung  von Konflikten innerhalb der Region eingesetzt,

•	 wirtschaftliche Entwicklung und Verbesserung der Bedingungen im Welthandel,

•	 Erhöhung der erhaltenen Wirtschaftshilfe und insbesondere günstiger Kredite,

•	 Sicherung und Erhöhung des Lebensstandards der Bevölkerung,

•	 Verbesserung der Handelsbilanz,

•	 Aufbau einer unabhängigen afrikanischen Rüstungsproduktion,

•	 Kontrolle des Hoheitsgebiets.

Region Afrika

Wahlspruch „Harambee“ („Lass uns zusam-
menarbeiten“)

Staaten Äquatorialguinea, Äthopi-
en, Benin, Botsuana, ,Burkina 
Faso, Burundi, Dschibuti, El-
fenbeinküste, Eritrea, Gabun, 
Gambia, Ghana ,Guinea, Gui-
nea-Bissau, Kamerun, KapVer-
de Kenia, Komoren, Kongo, 
Dem. Republik, Kongo, Repu-
blik, Lesotho, Liberia, Mada-
gaskar, Malawi, Mali, Mauriti-
us, Mosambik, Namibia, Niger, 
Nigeria, Ruanda, Sambia Sao 
Tomé, und Príncipe, Senegal, 
Seychellen, Sierra Leone, Simb
abwe,lSomalia,Südafrika,Suda
n,Swasiland,Tansania,Togo,Tsc
had,Uganda

Staatsform Militärdiktatur

Wirtschafts-
form

eingeschränkte Marktwirt-
schaft

Religion Christentum

Amtssprache Englisch, Französisch, mehr-
sprachig

Pressefreiheit eingeschränkt 

POL&IS-Facts

Größte POL&IS- Regi-
on ( 2 3281 386 km²)

Niedrigste Lebenser-
wartung ( 53 Jahre)

Höchste Fruchtbarkeit 
(4,84)

Starkes Bevölkerungs-
wachstum

Geringster Zugang 
zu Sanitäreinrichtung 
(34%)
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Region Ozeanien

Wahlspruch „Advance, Ozeania!“ (Schreite vor-
an, Ozeanien!)

Staaten Australien, Fidschi, Kiribati, Mikro-
nesien, Nauru, Neuseeland, Palau, 
Papua-Neuguinea, Salomonen, Sa-
moa, Tonga, Tuvalu, Vanuatu

Staatsform parlamentarische Monarchie

Wirtschafts-
form

freie Marktwirtschaft, 

Religion Christentum

Amtssprache Englisch

Pressefreiheit uneingeschränkt

POL&IS-Facts

Kleinstes Militär

Kleinste Bevölkerung 
der POL&IS-Region 
(33, 7 Mio EW)

Zweithöchster Ener-
gieverbrauch  Ener-
gieverbrauch je Einw. 
in kg (5.054,50)

Bruttonationalein-
kommen je Einw. 
8.329,00 $

XI.	 Ozeanien

Beschreibung der Region
Die Wirtschaft von OZ stützt sich auf hohe Rohstoffvorkommen. Außerdem ist die Region wirtschaftlich unab-
hängig. Die Region ist ein Bündnispartner Nordamerikas und unterhält, geschützt durch seine geographische 
Lage, nur eine kleine Streitmacht. Ozeanien hat keine eigene Rüstungsproduktion. 

Politische Grundsätze: Regierung
Die Kontrolle über das Hoheitsgebiet von Ozeanien und die Selbstbestimmung seiner inneren und äußeren 
Politik sind zu erhalten und zu sichern (Souveränität). Chinas wachsende militärische Macht im Pazifikraum 
wird kritisch beobachtet.

Außen- und sicherheitspolitische Ziele
•	 Den ungehinderten Zugang zu allen Märkten der Welt zu sichern,

•	 Ausbau der Wirtschaftsbeziehungen zur GUS und China,

•	 wirtschaftliche Zusammenarbeit mit der Dritten Welt,

•	 Förderung der wirtschaftlichen Entwicklung in RUS,

•	 Erhöhung der Einfuhren im Gleichgewicht zu eigenen Ausfuhren.

•	 Einrichtung und Ausweitung von nuklearfreien und entmilitarisierten Zonen in den Gebieten des Pazifiks, 
des Indischen Ozeans sowie in Europa.
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Region Zentralasien

Wahlspruch „dsala ertobaschia“ („Kraft durch 
Einheit“)

Staaten Armenien, Aserbaidschan, Georgi-
en, Kasachstan, Kirgisistan, Tadschi-
kistan, Turkmenistan, Usbekistan

Staatsform präsidentielle Republik

Wirtschafts-
form

freie Marktwirtschaft, 

Religion Christentum, Islam

Amtssprache Russisch, mehrsprachig

Pressefreiheit eingeschränkt 

POL&IS-Facts

Die zweitkleinste Einwohnerzahl 
der POL&IS-Welt  mit 75 254 000 
Menschen

Drittkleinste Region der POL&IS-
Welt 4 189 440  km²

Drittniedrigstes Bruttonational-
einkommen 2.030,00 $ je EW

Die Fruchtbarkeitsrate liegt bei 
2,5 Kindern / Einwohner

Die durchschnittliche Lebenser-
wartung liegt bei 67, 5 Jahre

XII.	 Zentralasien

Beschreibung der Region
Zentralasien besteht aus jungen präsidentiellen Republiken (früher „sozialistisches Mittelasien“) die autoritär 
geführt werden. Das Militär besteht primär aus altem Gerät. Teile der Region wollen die Annäherung an die 
NATO. Die muslimische Bevölkerung will eine stärkere Orientierung zu den muslimischen Bruderstaaten. Die 
Wirtschaft bedarf einer dringenden Modernisierung. Die Region besitzt große unerschlossene Energievorkom-
men. 

Politische Grundsätze: Regierung
Hauptziel der Regierung ist der wirtschaftliche Fortschritt und Frieden im eigenen unruhigen Land, wo es im-
mer wieder zu Spannungen unter den verschiedenen Ethnien und Religionen  kommt. 

Außen- und sicherheitspolitische Ziele
•	 Den ungehinderten Zugang zu allen Märkten der Welt zu sichern

•	 Ausbau der Wirtschaftsbeziehungen zur GUS und China

•	 Wirtschaftliche Zusammenarbeit mit der Dritten Welt

•	 Stärkung der wirtschaftlichen Entwicklung mit  RUS und CH
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XIII.	Mittelamerika

Beschreibung der Region
MA umfasst die karibischen Staaten. Die Region wird oft von Naturkatastrophen heimgesucht. Die freie Betä-
tigung der Opposition, Presse- und Meinungsfreiheit sind möglich, können aber durch die Regierung einge-
schränkt oder verboten werden. Die Opposition darf sich frei betätigen, solange sie die Sicherheit des Staates 
nichtgefährdet. NA wird als wichtigster Handelspartner gesehen. Die Kriminalität und Mordrate ist sehr hoch. 
Das Militär wird intern häufig zum Kampf gegen militante Drogenbanden eingesetzt. 

Politische Grundsätze: Regierung

Außen- und sicherheitspolitische Ziele
•	 Erhöhung der erhaltenen Wirtschaftshilfe und insbesondere günstiger Kredite,

•	 Sicherung und Erhöhung des Lebensstandards der Bevölkerung,

•	 Verbesserung der Handelsbilanz,

•	 Die Kontrolle über das Hoheitsgebiet von MA und die Selbstbestimmung seiner inneren und äußeren Politik 
sind zu erhalten und zu sichern (Souveränität),

•	 Alle militärischen Kräfte dienen der inneren Sicherheit, der Verteidigung und der Verhinderung von feind-
lichen Angriffen durch Abschreckung,

•	 Die mittelamerikanische Politik ist der Sicherung des Friedens und der friedlichen Beilegung von Konflikten 
verpflichtet.

Region Mittelamerika

Wahlspruch „Aus vielen Völkern ein Volk“ 
(„Out of many people“)

Staaten Antigua und Barbuda, Bahamas, 
Barbados, Belize, Costa Rica, Do-
minica, Dominikanische Republik, 
El Salvador, Grenada, Guatemala, 
Haiti, Honduras, Jamaika, Kuba, 
Mexiko, Nicaragua, Panama, St. 
Kitts und Nevis, St. Lucia, St. Vin-
cent und Grenadinen, Trinidad 
und Tobago

Staatsform präsidentielle Republik

Wirtschaftsform freie Marktwirtschaft

Religion Christentum, indigene Religionen 

Amtssprache Spanisch, Englisch

Pressefreiheit eingeschränkt 

POL&IS-Facts

Die zweitkleinste POL&IS-Region 2 686 001 km²

Die Region der drittkleinsten Bevölkerung (182 
Mio. Menschen) 

Die durchschnittliche Lebenserwartung liegt 
bei 72 Jahren

81 % haben Zugang zu Trinkwasser

52 % der Bevölkerung leben in Städten

Hohe Auslandsverschuldung  (15,150 Mrd $)


